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rinmgcn unterbringen. 2tm 1. Dezember tjatte
Stalin bei einem 33efud) im faifertidjen ^alaft
eine fyersüdje unb freunbfd)aftlid)e 93efpred)ung
mit bem perftfcben Srjarrj 5Dlof>ameb D^c^at), bte
tätiger als eine Stunbe~5ä"üerte. Später empfing
Stalin in ber Sorojetbotfcrjaft ben tranifcf}en
$remiermintftér. S8ei biefen llnterrebungen mm

Engel vaschen ihreeesichter
Absolut neu für Basel

Na, so schmutzig ist Basel nun
auch wieder nicht.

¦ war der englische Shaw Bernhard leider nicht
zugegen!

zm gilt es!
»etn loll nidit tot werben!
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Manchmal hätte es allen Grund
dazu!

unfere WW
einocrftanbe
bireftor 5lf
unoerantr
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Château-d'Oex, Les Avants-Sonloup Nassschnee; Ro-
chers-de-Naye fahrbar, Hartschnee; Aeschi-Allmend,
Brunnialp ob Leisßigen, Ryffenmatt, Gantrischgebiet

I ungünetigo; Selibühl fahrbar; Grenchenberger kein
Schnee."
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'er
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Nacho 5 Minutio konnto io sprechio italiano.
Warum aber sollte der Herr Grenchenberger Schnee
haben, andere Leute haben auch keinen Schnee.

©00 (Srfefcen ocrlegter %rtionafliga*
tortjüter

Sind das die Hüter des Alligators der Nation,
und seit wann hat die Nation einen heiligen Alligator?

Bossen iW ie Vor einieen Xa ten «"<

^((brüchigen K ^^^Carthew ¦
Kran"
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Also doc/i Seelenwanderungen!

Sie wissen, heute heisst es zu seinen
Teppichen besonders Sorge tragen.
Darum lassen Sie alle Schäden gleich
beheben Ihren Teppichen und auch
Ihrem Portemonnaie zuliebe.

Ali repariert Ihre schadhaften echten
Teppiche so meisterhaft, dass Sie gar
nichts mehr sehen. Darum kommen
Sie mit Ihrem Kummer zu uns.

Ich wercT mich hüten!

Der Mond ging «nter
Mit Heinrich Gretltr

Wie schade!

' War r s'e
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Gesucht per sofort in kleine
Bttuernfamilie (3 Personen) eine
Person oder Mädchen.
"Cohn hm?li Uebercinkunft.TiTr-
tritt sofort. FnmilienanschluH.

Entweder oder!

eine ftUrde

Ein kräftiges Hämmli mit feinem Schinken*

geschmack. Für 10 bis 11 Franken bekommen

Sie eines, das ca. 2 kg wiegt nnd ausgiebig ist

Heutzutage würde man schließlich auch einen Schinken mit etwas Hämmli-
geschmack nicht verachten!

Ehebekanntsdiaft

Ja, diese leichtsinnigen Idealisten!

»m, teuDignq tïuaaort.telepfjort 4.51.80.
2,3) ®efu#t erjrlid>e, frofj«
mütige (805

Serviertochter
tn 9îeft. etttt. mit Sefora»
tion. Stud) Anfängerin.
Offerten mit SBilîs oï. fceïf.

Am
légion»

liebsten «Ehren-

$nl.3ift non feinem $unbe gcBiffen. ©er in
(Efdjolämatt jratwnietre Sßolisift Äunj rourbe auf
einem Spaziergang burcfjs Dorf plöijlidj non feinem
eigenen Sßolizei'Ijunb angefallen unfS burd) etroa 15
SBiffe fo frftroer oerlefrr, baß er ins Äantortsfpital
md) Sutern nerfiraefü roerben mußte Sludj feine
5rau rourbe gebiffen. 33ie 3U $ilfe eilenben *ßer=
fönen mugtei! ben roertnollen $oüäeiI)unb totfdjlo-
gen. ~" ' -

Da sieht man, wie relativ unsre Wertbegriffe sind.

Chömed
cho ässe -

au fleischlos
tadellos im

3eu^ouÄtter

Restaurateur
Bestbekannte Küche

An unsere Leser!
Wir bitten, den für den Gazettenhumor

bestimmten Beiträgen kein Rückporto beizulegen.
Es ist uns nicht möglich, darüber zu korrespondieren.

Beiträge für diese Seite sollen mit dem
Originalausschnitt aus der betreffenden Zeitung
eingesandt werden.
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chungen unterstrichen. Am 1. Dezember hatte
Stalin bei einem Besuch im kaiserlichen Palast
eine herzliche und freundschaftliche Besprechung
mit dem persischen Shaw Mohamed Rezah, die
länger als eine Stunde^8äüerte. Später empfing
Stalin in der Sowjetbotschaft den iranischen
Prenrierminister. Bei diesen Unterredungen «Ml«

4d,c>iut neu à S»,»!
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Jetzt M es!
»em soll nicht rot werde»!
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Lkâtesu-<iì>ex, l^ss ^vsnts-Sonloup I^sss8cdriss; ko-
cders-cie-Xavs ksdrdar, llsrtscknse; ^ssedi-àllmsoct,
Krunnislp ob I^eissicren, kvkksnmstt, <Zsntrised>zsbist
uveiinsiiiZio- Lelibüdl tskrbsr; lZrsncìleiibsrxsr ksm
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/Vac/ìo Z -Vinntio /ronnto io sprecnio itaiiano.
Varurn aber soiite <jer i/err t?rencnenberxer 8cnnee
baben, anciere l-eitte iraben auc/i /îreinen Lcnnee.

Das Ersetzen verletzter Nationalliga-
torhüter

8inci s'a» <iie Aliter cies ^iiixators «ier Nation,
unci seit wann iiat ciie /Vation einen neiiixen /^iiixator?
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Zis wissen, bsuis bsisst os ?u ssinsn
l'sppicbsn bssonclsrs Lorgs trsgsn.
Osrum issssn Lis siis Lcbscisn glsicb
bsbebsn lbrsn l'sppicbsn uncl sucb
Ibrsm ?ortomonnsis ^uiisbs.

^ii rspsrisrt Ibro scbscibsttsn scbton
Isppicbs so msistsrbstt, cisss Zis gsr
nicbis msbr ssnsn. Osrum kommen
Lis mii Ibrsm Kummer uns.
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<^^»,cltt p>r «>s»rt in kleine
kituernkumilie <z ?c»c>neni eine

à-r-oa oâer «lSckckso.
^.oiin nä?t> Uàrcinicui>it"?îir-
tritt «otort. fnniilionariscril»».
Lntuikcier oa?er/

Hin IllÄktix« Làmli mit keinem Zeoiiurell-

xesctunaoic. i?iir 10 bis 11 ?ranlcell oàoinmeo
Lie àes, 6a» ca. 2 lex vie-zt un6 ausxielitiz ist.

//eutzuraxe uiürcie rnan »cniieLücn aucn einen Zcniniìen rnit stuias //àrnrnii-
xe«cnmac/c nicnt veracnten/

/a, r/iezs isicntsinnixen /«iea/isten/

Telephon i.SI.3».
2.3) Gesucht ehrliche, froh-
mllttge (805
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Auch Anlangen«.
Offerten mit Bild od. vers.
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Polizist von seinem Hunde gebissen. Der in
Escholzniatt stationierte Polizist Kunz wurde auf
einem Spaziergang durchs Dorf plötzlich von seinem
eigenen Polizeihund angefallen und durch etwa 15
Bisse so schwer verletzt, das? er ins Kantonsspital
nach Luzern verbracht werden musite Auch seine
Frau wurde gebissen. Di« zu Hilfe eilenden
Personen mutzten den wertvollen Polizeihund totschlagen.^ -

i?a sie/lt rnan, ivie reiativ unsre Vertbezri//e sin</.

ctic» âne -
au tlvizcblc»!

tsctsiloz im

X Zürich
n-;,-^>°u, Walter .^onia.

ltriìse^e l/sse»-/
Vir bitten, cien /ür cien <?a-ettennitrnc»r de-

»timrnlen öeilräxen icein Küctc/>orto bei-uiezen.
ist uns nicnt rncixiicn, ciarüber îil ìcorres/>orl-

ciieren. üeiträze /ür «iiese 8eite soiien rnit «iern

OrÌFÌnaiansscnnitt aus cier betre//en<isn ^eitnnz
sinzesancit u>er«ien.
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